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" < 1ki » UgiU . schajt, Garten -, Obst - und Weinbau , monatlich mehrere „Berloosungslisten " . jährlich 1 Wandkalender .
■ • ■ ■■ 1 Sommer« und 1 Winter-Fahrplaubuch , sowie viele sonstige Beilagen .

9WF“ Täglich 12 bis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . "3ÄI

Mgcnthum und Verlag vo»
8 . Thlergartea.

Verantwortlich
Et den politischen , unter»

ltenden und lokalen Theil
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Amalie haizinger.
(Gebenkblatt zum 100jährigen Geburstage der Künstlerin , 6. Mai.)

Bon Dr. Julian Silvanus .
(Nachdruck verboten.)

Eine Bühnenkünstlerin, deren Kunst und hervorragende Schön¬
heit ihre Zeitgenossen derart entzückte, daß z . B . in Leipzig der Lega-
tionsrath Wilhelm Gerhardt , ein Urenkel des bekannten Kirchenlieder¬
dichters Paul Gerhardt , ihren Preis in verschiedenen Gedichten sang, ihr
zu Ehren einen Rosenorden stiftete , als deffen Königin ste das Großkreuz
des Ordens aus seinen Händen empfing, und man ihr die großartigsten
Feste feierte , war die Schauspielerin Amalie Haizinger, die am 6. Mai
vor hundert Jahren das Licht der Welt erblickte. Wenn nun auch eine der¬
artige Verehrung man könnte sagen Vergötterung , in unserer Zeit etwas
sonderbar berührt, so ist die Bedeutung der Künstlerin doch immerhin eine
derartige , daß sie es wohl verdient, wenn wir ihr ein schlichtes Gedenk-
hlatt weihen.

Amalie Haizinger wurde am 6. Mai 1800 als die Tochter des
badischen Kammerfouriers Mörstadt in Karlsruhe geboren , sie em¬
pfing eine sorgfältige Erziehung und zeigte schon in frühester Jugend
eine groß« Vorliebe und Empfänglichkeit für Musik, wobei ihre schöne,
klangreiche Stimme allgemeine Bewunderung erregte . So kam es denn,
daß sie bereits als zehnjähriges Mädchen in ihrer Vaterstadt bei einer
Wohlthätigkeitsvorstellnng als Oberon in der gleichnamigen Oper anftrat
und die Leichtigkeit und Sicherheit ihres Vortrages und die Unbefangen¬
heit , mit welcher sie sich auf den weltbedeutenden Brettern bewegte , nicht
geringe Ueberraschung und lauten Beifall hervorriefen. Durch diese«
erste, mit so schönem Erfolg gekrönte Auftreten hatte ihre innerste Neigung
eine mächtige Anregung gefunden , und als sie 14 Jahre alt geworden war ,
stand bei ihr der Entschluß fest, sich der Bühne zu widmen. Freilich waren
ihre Eltern , namentlich die Örtlich besorgte Mutter, ängstlich bemüht,
die Tochter von einem Schritte abzuhalten, der , abgesehen von dem klippen¬
reichen Lebenspfade des Schauspielers, nach den damaligen Begriffen dem
Instand« und der Würde ihrer Familie widerstrebte. Aber der in ihr
schlummernde Funke war schon zur Hellen Flamme angefacht , sodaß alle
Vorstellungen der Eltern vergeblich waren und diese endlich wenn auch
ungern, ihre Einwilligung gaben . So hebütirte Fräulein Mörstadt in
mehreren Rollen und wurde in ihrem fünfzehnten Lebensjahre als Mit-
aki^> des Karlsruher Hoftheaters engagirt. Sie war eine reizende Er¬
scheinung auf dem Theater. Ihr Körper, vom reinsten Ebenmaß , war
schlank und zart gebaut und zeigte die edelsten Formen . Liebreiz und
Inmuth umflossen ihr ganzes Wesen , und ihr Organ war volltönend und
wohlklingend. Anfangs trat ste meist nur in Opernpartien auf , so als
Betty in „ Aschenbrödel "

, Zerline in „ Don Juan "
, Benjamin in „Jacob

und seine Söhne "
, Fanchon und in anderen Rollen, doch bald wurde sie

auch im Schauspiel beschäftigt , und hier zeigte es sich, daß dieses ihr
eigentliches Feld sei. Angeborene Anmuth und Liebenswürdigkeit,
jugendfrisch« und muntere Laune, Frohsinn und Humor machten sie ganz
besonders geeignet zur Darstellung von naiven und gemüthlichen Rollen,
sodaß ste ganz der Oper entsagte und sich Thaliens heiterem Dienste wid¬
met«. Dadurch kam sie in persönliche Beziehungen zu dem jugendlichen
Schauspieler Neumann, der damals in der badischen Residenzstadt der
Liebling des Publikums war , und der Liebhaber auf der Bühne wurde
von ihr zum bleibenden Geliebten erkoren , vem ste im Jahre 1816 die
Hand zum Ehebunde reichte. Durch ihren Gatten wurde nunmehr ihr
Talent für das rczitirende Schauspiel immer weiter entwickelt , so daß sie
in kurzer Zeit eine Anzahl schwieriger Rollen übernahm und mit glänzen¬
dem Erfolg durchführte. Alle ihre Leistungen verrieihen das Gepräge
eines selbstwirkenden , schaffenden Geistes , rrnd als ste, noch nicht ganz
siebzehn Jahre alt , die schwierige Partie der Lady Makbeth, an welcher
nicht selten das Talent erfahrener Schauspielerinnen gescheitert ist, in
geradezu bewundernswerther Weise gespielt hatte, war ihr Ruhm fest ge¬
gründet.

Der in der Heimath dauernd erworbene Beifall , die rückhaltslose
Anerkennung von seiten hervorragender Kunstgenossen , die Gastspiele
einiger ausgezeichneter Künstlerinnen auf der Karlsruher Hofbllhne er¬
weckten bei Frau Neumann, wie sie nunmehr hieß, den lebhaftesten Wunsch ,
ihr Talent auch in der Ferne vor einem fremden Publikum zu erproben,und so machte sie ihren ersten Künstlerausflug nach Mannheim und von
hier nach München , wo die trefflichen Leistungen der jungen Schau -
ftntlertn den stürmischen Beifall des Publikums und das ungetheilte Lob
»er Kritik fanden. Auch ihr Gastspiel am Burgtheater in Wien, schondamals der Sammelpunkt der höchsten und gebildetsten Gesellschaft der
österreichischen Kaisrrstadt , hatte den glänzendsten Erfolg , so vaß dir
Direktion des BurgtheaterS der jungen Künstlerin unter den vortheil-
haftesten Bedingungen ein Engagement anbot, was sie aus Dankbarkeit
gegen ihre Vaterstadt ausschlug . Alle diese Gastspiele hatten der erst
zwanzigjährigen Frau einen bedeutenden Ruf in der Künstlerwelt er¬
worben, und ste erhielt Einladungen zu Gastrollen von den Direktionen
der ersten deutschen Bühnen. Aber alle bisherigen Erfolge waren doch»ur schwache Vorboten der Triumphe , welch« sie in den folgenden Jahren
am Strande der Spree feierte , und mit ihrem ersten Gastspiel in Berlin« ßinnt die glänzendste Kunstepoche ihres Lebens . Man begnügte sich hier
mit den gewöhnlichen Gunstbczeugungen des Beifallklatschens und Hervor-
rufens . Blumen und Lorbeer wurden ihr gespendet , glänzende Feste ihr
Ju Ehren gegeben, Maler , Kupferstecher , und Bildhauer waren bemüht,ie Künstlerin dem entzückten Berliner Publikum in Bildern und Büsten
1« vergegenwärtigen, und in unzähligen Gedichten wurde ihr Ruhm ge¬friert. Achnliche Triumphe wie in Berlin feierte ste in Hamburg und
Hannover .

Doch „ ei fiel ein Reif in der Frühlinasnacht "
, zum grünen Lorbeer

der Künstlerin gesellte sich der Todtenkranz : Im September 1823 verlor die
Künstlerin ihren Gatten in der Blüthe seiner Mannesjahre . Schmerz-
Adeugt stand ste an feinem frühen Grabe , und nur die Kunst als freund-«che Trösterin und die heiligen Pflichten als Mutter dreier hoffnungs¬
voller Kinder vermochten ste aufrecht zu erhalten. Auch wurde ihr eine
>eue große Freude zutheil dadurch , daß Altmeister Goethe sich die ge¬frierte Künstlerin in Weimar vorstellen ließ und in der freundlichsten Weise
aufnahm. Ihre heitere Laune, ihr freundlicher Humor entzückte den
eebensfrohen GreiS; er bewunderte ste im Dortrage von munteren Ge -
fmrgsstücken, ste durfte im Deklamiren einiger dramatischer Episoden vor
Deutschlands gpößtcm Kunstrichtrr ihr Talent zeigen und gewann dadurch
Hwe Ermunterung und neuen Lebensmuth. Auch ihr Auftreten in
« ipzig im Jahre 1826 glich einem wahren Triumphzuge . Gedichte flat-«rtrn auf die Bühn «, Blumensträuße und Lorbeerkränze flogen zu ihren

l

Füßen, so daß der Muscntempcl in einen Blumengarten verwandelt schien;
Festspiele wurden ihr zu Ehren gedichtet und der bereits erwähnte Rosen¬
orden gestiftet , zu deren Großmeister sie von ihren enthusiastischen Ver¬
ehrern ernannt wurde, ja man verstieg sich in der Schwärmerei sogar
soweit , daß man aus den seidenen Schuhen der Künstlerin Cham¬
pagner trank.

Bereits in Men bei ihrem zweiten Gastspiele am Burgtheater
hatte ste den Opernsänger Anton Haizinger kennen gelernt, dessen Ruhm
auch jenseits der deutschen Grenzen in Paris , London und Petersburg
widerhallte. _ In Karlsruhe fanden sich die beiden großen Künstler wieder,
nachdem Haizinger für das dortige Hoftheater engagirt worden war , die
Liebe bemächtigte sich der beiden verwandten Seelen, uno Thalias Prie¬
sterin vermählte sich mit Polyhymnias Liebling. Als Frau Neumann
hatte die Künstlerin den Glanz ihres Ruhmes über die deutschen Gaue
verbreitet, als Frau Amalie Haizinger ließ sie ihn bald jenseits des
Rheins , ja selbst an den Gestaden der Themse und der Newa in neuen
Strahün leuchten. Denn hatte sie bisher ihre Gastspiele nur auf deutsche
Bühnen beschränkt, so dehnte sie ihre Kunstreisen nunmehr bis nach Paris ,
London und Petersburg aus und wurde auch hier überall mit dem
größten Enthusiasmus ausgenommen . Triumph reihte sich an Triumph ,und neidlos verkündeten Pariser , Londoner und Petersburger Leitungen
das seltene Genie und den Ruhm der deutschen Künstlerin. Im Jahre
1846 nahm ste endlich ein Engagement am Wiener Burgtheater an , und
die gemüthliche Kaiserstadt an der Donau wurde nunmehr ihre zweite
Heimath, wo sie als Liebling des Wiener Publikums namentlich im
Rollenfache der Mütter u . dgl . wirkte und hochbetagt am 11. August 1884
die Augen zum ewigen Schlummer schloß.Amalie Haizinger gehörte zu den besten Darstellerinnen im höheren
Genre des Lustspiels , worin ste mit feinem gesellschaftlichen Anstand zu¬
gleich frischen Humor, die liebenswürdigste Natürlichkeit und graziösenund pikanten Geist verband. Dabei bewies ste, wie selten eine andere
Künstlerin, eine staunenswerthe Vielseitigkeit . In den verschieden¬
artigsten Rollenfächern war sie zu Hause ; alle Glanzpartien des Lust¬
spiels , des Schauspiels und Trauerspiels waren ausschließlich in ihrem
Besitze , in der Oper war sie ein« geschätzte Vertreterin kleinerer Rollen,als anmuthige Erscheinung bewegte sie sich im Singspiel , wobei ihr noch
ganz besonders vortheilhaft die Geschicklichkeit zu Statten kam , jeden
Volksdialekt täuschend nachzuahmen , so daß sic bald als biedere Schwä¬bin, bald als gemüthliche Oesterreicherin , bald als lebenslustige Ber¬
linerin erschien. AuS ihrem ganzen Spiele strahlte der Funke des
Genies, der allbelebend jede ihrer Schöpfungen beseelte. All die Lie¬
benswürdigkeit und Anmuth, die ihre Erscheinung im gewöhnlichen Leben
so reizend machte, nahm ste mit auf die Bühne hinüber , und besonders
wohlwollend berührte das weise Maaß , die graziöse Schicklichkeit in ihrem
wohldurchdachtew Spiele . Da aber ihr Studium nicht bloß Sache des
Verstandes war, sondern auf tiefem und wahrem Gefühle beruhte wußte
sie Natur und Kunst aufs innigste zu verbinden, wie es das folgende
der Künstlerin in Hamburg gewidmete Sonett zum beredten Ausdruck
bringt :

Wir seh 'n in Dir Natur und Kunst sich einen
Zu einem inn'gen, untrennbaren Bande,Drum , wie Natur stets neu zu jeder Stunde,
Muß , was du schaffest, neu und wahr erscheinen .
Verstand allein kann zwar das Rechte meinen,Vom edlen, Schönen giebt das Herz nu ^ Kunde;
Verstand und Herz spricht mit beredtem Munde
Aus Deiner i'?* wabrtxikj

Vermischtes.
hd Münster i . M . « 4. Mai . Sämmtliche Briefe und Werth¬

papiere aus dem bekannte» großen Postdiebstahl wurden heut«
aufgefundeu , nachdem der verhaftete Postbeamte Claes ange¬
geben hatte , wo er sie vergraben habe. (Ff . Z .)

— Saargemün- , 4. Mai. In dem benachbarten Wölfer¬
dingen wurden gestern durch die einstürzende Mauer eines
Neubaues 4 Kinder verschüttet , von denen zwei schwer und
eins leicht verletzt hervorgezogen wurde. Das vierte war todt .

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
14 . Armeekorps . ( Nachdruck verboten .)

Erheber für städt . Verbrauchssteuer , Marktstandgelder und
Pflastergelder , verbunden mit der Stelle eines Waagmeksters zur
Bedienung einer städtischen Brückenwaage nach Karlsruhe , Stadtgc »
meinde Karlsruhe . 6 Monate Probezeit . Anstellung auf Kündig¬
ung . 600 Mark Kaution entweder in baar oder durch Hinter¬
legung entsprechender Werthpapiere . 900 Marl Einkommen baar
und freie Wohnung im Anschlag von IM Mk . und Heizaversum
40 Mk . , 1% der jährlichen Bruttoeinnahme als Verbrauchssteuer -
crheber , d . i . etwa 2M Mark jährlich . Das Höchstgehalt, das erreicht
Nxrden kann , beträgt Einschließlich des entsprechenden Anschlags
der Wohnung 1600 Mark . Nach lOjähriger tadelloser Führung
(vom Zeitpunkt der definitiven Anstellung an gerechnet) kann Ruhe -
gehaltsbercchiigung und HljnltrrMelhenrn-AersodgungsbtzÄechi'igung
bewilligt weiden .

2 S ch reib gehi lfen bei Großherzogl . Bezirksgrometern .
Schöne und geläufige Handschrift , worüber durch Vorlage einer amt¬
lich beglaubigten Prvbeschrist der Nachweis zu erbringen ist . An¬
stellung vertragsmäßig auf Kündigung . Einkommen 600 — 900 Mk
je nach Leistung . Bewerbungen sind unter Anschluß des Zrbilver -
sorgungsscheins bei Großherzogl . Verwaltungshof in Karlsruhe
(BaderOeinHM

Auswärtige Todesfälle .
Baden . Rosalie Haber geb . Prausuitzer .
Ettlingen . Barbara Abegg geb . Küntzly , 54 I . « .
Freiburg . Johanna Gehr geb. Riegger, 29 I . a . — Julie Sophie

Rock geb . Merkte.
Staufen . Josef Löw, Steuereinnehmer , 50 I . a.

welche die Michels-Kapelle bei Untergrombach besuchen und einen Ab¬
stecker nach „ Bruchsal" machen , versäumen es nicht , die „ BadischeWein - Stube im Rappen " aufzusuchen .

Dieselbe ist ganz der Neuzeit entsprechend eingerichtet und bietet
einem jeden Weinte « uer eine bervorragende Auswahl offener badischerWeine , sowie eine vorzügliche Küche. 20294

Wüh . Spitz , Besitzer.

rpwn .

Wer „ ach Amerika, S S& S
an die obrigkeitlich coneejsion . Gcneralagcutur für Baden von K. « er »»
i » Karlsruhe , Hebelstraße 3. 1028 k

Um weiteren Irrungen vorzubeugen, diene zur Nachricht , daß
sich meine Kellereien und Comptoir wie seit Jahren nach wie vor

ft in Sch! Ititiftift 9t
.

1
befinden, wohin auch alle geschäftlichen Angelegenheiten , Correspon¬
denzen rc. zu richten bitte.

Gleichzeitig gebe ferner bekannt, daß ich mit einer erst neuerdings
erstandenen Firma ähnlichen Namens in keiner Verbindung stehe.

Scküssler ,
Weiligroßhandtung, Karlsruhe i . Bad .

10968
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Dem hochverehrten Publikum, sowie der verehrlichenNach¬

barschaft und den hochgeehrten Studenten- Korporationen empfehle
ich meine neu restaurirten Räumlichkeiten zur gefälligenBenützung.

Zum Ausschauk kommen die vorzüglichen stoff¬reichen Seideneck ’schen Helle« und dunkele«Lager-Biere .
Die besten Weine halte ich ans Lager.

Auf einen vorzüglichen kräftigen Mittagstisch , sowieeine reichhaltige Abendkarte mache ich besonders aufmerksam.Zur Abhaltung aller Festlichkeiten , wie Hochzeiten, Vereins
festlichkeiten rc. empfehle ich meinen großartigen , geräumigen und
schönen Saal unter den coulantesten Bedingungen . Kegel¬bahn und Billard stehen zur Verfügung. 10141

Hochachtungsvoll
Georg Röseler , Wirth tmb Ksch.

i’rÜiiürntion JtüüIUnliilicvn.
Aue bei Durlach.

Hübscher Ausflugsort . — Gartenwirthschaft. —
Schöne geräumige Wirthschafts-Lokalitäten mit Saal . —
Verschiedene Zimmer für Vereine rc . re.

Prima Lager- und Exportbier aus der 1
grmtprei A . Karlsruhe . <

Reine Weine. — Kalte und warme
Speise» . — HansgemachteWnrstwaaren «nd
Schinken .

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
Gott,lieb Heldmaier,103S8.B.3 Metzger « . Wirth .

M . Kin gutes Klavier steht den geehrten
Gasten zur Benützung. mmm

Berein ^ansflüge ! BereinsausflügeGasthaiis Knut Adler . E . Bieber .
Empfehle verehrt . Publikum (Vereinen ) bei Ausflügen meine neu¬erbaute . der Neuzeit entsprechend eingerichtete Speisewirthschaft mit großem ,sehr schönem Saal (Konzertflügel).

Freiherrlich v . Scldeneck 'sches Bier , 8162VReine Weine , gute Küche ,
Aufmerksame Bedienung . Hochachtend

Karl Becker .

Schwarzwald -Sanat .

„Carolinenhölie“.
30 Ml », v- Baden -Baden . Herrl .

Lage. Reformküche. Luft - Lichtbäder .
Preise 4—7 Mk . 215OS.2O.7Carl Griebel , Dir.

„ Influenza " 15 Pfg .. „ Tuber¬
kulose" 20 Pfg ^, . Rheumatismus "
50 Pfg . v. C. Srtobvi , Licbtentbal .

Sanatorium
+ l$ ordracli +
, ,,s a (vadifcher Zchwarzwald), *

Dp . HettingePi
Heilanstalt für Lungenkranke .

Sommer u. Winter geöffnet. 5g Betten .
Zwei AnstaltSärzte . Civile Preise .

P,o !pekte durch die Verwaltung .

Karlsruher Dampf-Rosshaar-Spinnerei
ZSttlixigren .

Verkaufsstelle: K . L . Stern & Sohn ,
Erbprinzenstrasse 11 . »381*

Vorzügliche Fabrikate . Muster gratis und franco .

PARIS
Hotel de Londres

3 , rue Bonaparte, 3
(Tleutscb - Fehveissrisehss Han«)beim Quai Hlalaquais and dem

Louvre gegenüber . Centrale Lage.
Ausstellung in 10 Minuten per Schiff
erreichbar. Tram , und Omnibus -
Terbindung naeh allen Richtungen.Zimmer ren 8 Tr . an »er Tag. GuteBetten ! Ddje(tn«rs und Diners naeh
Belieben . — Massige Preise.Bestens empfiehlt sieh der Be
sitzer ; 220Ca . 6 .2

C. R Frsudweiler .

Lang ’sctoSoolbad , Jagstfeld , 8gfcf <B .,L**
».SK^

Ottenhösen, SiNrpoIt (,

Ate

Achtung ! Achtung !
p(

k>

0runwemr$bacl).
Gasthaus zur § onne .

Erlaube mir hierdurch , einem hiesigen sowie auswärtigen
Publikum , Ausflüglern , Gesellschaften, Vereinen re. ergebenst mit -
zutheilen , daß ich mein neuerbautes , geräumiges Nebenzimmer
am Sonntag den 6 . Mai eröffnen werde. Zugleich empfehle
ich meine WirthfchaftSlokalitäts « mit einem prima Stoff
Moninger Lagerbier , nebst reine « Oberländer Weinen ,kalten « nd warme » Speise « bei prompter und billiger
Bedienung .

Zu recht zahlreichen! Besuch ladet ei »

Earl Kappler jr.,
nxx Sorirre. ^

ßr kösAliHe« ZHnersstz,? lsmden, LsdnsperZrisneit
Carl Erane ,

Amalie,rstratze 19
9190 (Ludwigsxlatz ). 15. 15

Vernickelung
neuer und alter Gegenstände liefert in
feinster Ausführung 10276 6̂3.46
l 'iwcher & Kiefer ,Syphon- u. Kohlensäiire -Apparatetabrik
Karlörrche. Wilhelmstr . 57 .

Nähmaschinen,
Wringmaschinen,
Waschmangeln

| empfiehlt billigst 10280 *

Ludwig Marie ,
Mechanische Werkstätte,

Telefon 824 . Waldstr . 15 .

2421 »

ff

Baden - Baden .
Rotel und Petition r. Löwen ."

Gegenüber dem Großh . Friedrichvbad « nd dem Kaiserin Augnsta -bad , sowie in nächster Nähe der neuen Anlagen .AltrenommirteS HanS . Vorzügliche Küche. Reine Weine , ff. Bier . —
Billige Peiiston . 6896 .6,2

' Martin Müller , Eigenthümer .
Modernes Haus , gegenüb . dem Bahnhof.
DM (ranze Jahr geöffnet .
Zimmer v. M. 1,50 ab.
Pension
Lift Terrasse .

Restaurant .
Mittagtisch v. 12-2 t . M. 2,- ab.

Diners a . p. Offene Weine . Münchner
und Pilsner Bier . Besitzer : E. Bllharz .

Schwefelbad
Cangcnbrückcn.

j Station zwischen Heidelberg und Karlsruhe * ]
Eröffnung am 21. Mai .

Näheres durch Prospekte . 24i5a .2 .1 |
Df . Aegeimeprr » Badearzt . M Jl . Sigel , Eigenthümer ,

Friedrichroda .
Dlmat u . TerralnkUFort , Pe$UCl)te$te Sommerrriscöe 1. Th r. Walds
anoh Wlaterknrort , Eisenbahnstation. Fic tennadel. , Sool - n. med . Bäder.Frequenz 1888: 11782 Personen tXlL Pesaanten, Auskunft n Pminekte
kotfeiifrei , iu *a Du BedhCndi , SnttHmik Br . ViUur .

Für getragene Herren - u . Dameu -
Kleider , sowie Betten u . Möbel ,Uniforme « re. zahle ich die höchsten
Preise . 9928*

I > . M . David ,
Markgrafen str . 16 .

[erde
! in allen Ansfühnmneii 21013 ]«nter Garantie .
! Vertretung gesucht » (
w » keine, direkte Lieferung . [

! Hnk-F«lrik ml NsenMerei j
Derlhei« 1. M.

Feinste Preiselbeeren ,garanürt rein in Zucker eingeko-bt,Posteimer mit ca. 10 Pfd . M . 4.80,eintet mit 18 P d. M . 8 .60,
pi . Obgtmariuelade ,
Posteimer mit ca. 10 P,d . M . 3 .20,Eimer mit 25 Pfd . M . 6 .80,bei gröberen Posten billiger , versendet
franko unter Nachnahme 2190,5 .4

Friedrich Dietsciie, Freiideostadt
Vertreter gesucht bei hoh. Provision

Zahnschmerz ~i
7/Mine

beseitigt sicher sofert
Zahnwati »** ( ‘0* « Carvaerolsratte )
k Fl . 50 Pfg . nur eaht in dar BariOS -
^ iftltl nad ja daa Drogerie »
J »ee> L«wh n. Alkort Salter . ,« ,»

Sin stottgeHrndeS

Friseur-Geschäft
ist wegen Uebernahm « einer zahn -
technischen Praxis sofort zn verkaufen.
Offerten unter Nr. (853 au die Exp.
der, » ad. PrrßC. SL

Endstation 1
der Acherthalbahu ./

315 Meter ü . M . — 1 Minute vom Bahnhof . 2273a .l0 .2Bedeutend vergrößerte Räumlichkeiten für Gesellschaften und Vereine .Sale für ea. 300 Personen . Veranda , Garten , gedeckte Kegelbahn. EI ktr.Clavier . Restauration , offenes Bier . Küche und Keller bestens bekannt.Pension für Familie » . Billigste Preise . — Stützpunkt für Ausflüge nachEdelfranengrab , Allerheiligen , Mummelsee ec ._ Besitzer: Karl lülg .J
Luftkurort Ottenhofen .

Endstation der Acherthalbahu 915 m über dem Meer .

Gisihos u. Pension , .Zum Pflügt .
UnterzeichneterempsiehltseinenGasthof den Touristen wie Lnftkurgästenbestens. Schöne Zimmer m>t guten neuen Betten Elektr. Beleuchtung.Borzügl . Weine , gute Küche , Forellen , warme Speisen ,u jederZ >it. Pension . Garten mit schö»«r Sommerhalle . Gelegenheit zur Jagd»nd Fischerei . Eigene Wagen zu jeder Zeit . 24b0 * .3 -l

Achtungsvoll zeichnet
Karl Ketterer , „ Zum Pflug ".

Lnftknrort Ottenhöfen — Acherthal -Bahn .Öastiiof und Pension „zum Wagen“.
Altbekaiuiter Gasthof in bester Lage de? Orte » . Freundliche Zimmer .Gut ; Küche , Vorzug!. Weine . Bier vom Faß . Mäßige Pensionspreise .Schoner Garten . Bäder im Hause . ElektrischeBeleuchtung . WS "

Familienund Touristen bestens empfohlen . *ipg ist ,27.10.3
_ _ Der Besitzer 1 . Bmimann .

Rippoldsau (AK -Klöslcrlc).
<8dfth«n» Erbprinzen,A . Sclmeggenburger .Seit 70 Jahre « bestehend , renommirt durch gute Küche » reineWeine , Bier vom Faß . — Großer, schattiger Garte « mit Terraffe ,in nächster Nähe des Waldes und Wolfbaches . — Wellen- und warmeBäder im Hanse . — Nächster Fußweg nach Freudenstadt , 15 Minutenvom Mineral - und Moorbad entfernt . — Pension . — Touristen billigstePreise . — Wagen iw Hause. — Telephon. — Billetausgabe zu allenPostwagen . — Radfahrer finden beste Unterkunft . — Mitglied des deutschen

Radfahrer -Bundes Union . 10944 .5/

9198 Griesbach , Bad . Schwarzwald ,Station Oppenan . — Station Frendenstadt .Luftkurort und Mineralbad . Stah 'quel 'eu, Pyrmont und Schwaibaehgleichwertig. Stablbäder . Billige Preise . Prospecte gratis Gehr . Kock.

Donaueschmgen, *!; '
«««?*

USP“ Hotel Falken „zur Post “.
Freie südliche Lage inmitten schöner Gartenanlagen . Sool -, Fichtennadel -und Douche-Bäder im Hause . Inhalation . Elektrische Beleuchtung .Telephon . Speisisaal . Billard . Pension . 10942.6 . 1
'JQQ &QQQQ&®0Qa3QQQi3Q33 >QQ3Q ®£:C£,e}£:QQQ93Q >QQQ '2Q,Q

KarhaBs -Wcstcnhöfer STSürs 'IÄ .
’-. lsprechend eingerichteter , hart am Walde gelegenes Kurhaus zum ^^ ommeraufeuthalt bestens empfohlen Vorzügliche Pension zu mäßigen ®

_ Preisen . — Für Gesellschaften großer geräumiger Garteniaal fa® 2350a . l0 . 1 Der Besitzer : B. WesiBish (ifer. S
GG £>GCG>G!Ci€ € C>£C>C6G >GCQ '2a3 >3Q ®CC>CQC € Q%3t3QQQQQ2Qi3

Bad Teinach . Würlt .
Schwarzwald .

Iänle r rforrhelm - t alw -Horb . 1692a .3. 1

Hotel zum Hirsch .
AltrenommirteS Hans, ln unmittelbarer Nähe des Kurhauses undder Anlagen. Pension inkl. Logis Jt 4.80 bis M 6 .— . Bäder,Hilehkur and Equipagen im Hause. Jagd . Omnibus am Bahnhof.Prospekt « gratis . Telephon Nr. 2 . Adolf Andler .

Sanatorium Stolzenbergl . Lundrsgruppen -RatnrHeilanstalt . — Billige Pr . , herrl . Lage.Prospecte durch das Bureau
Frau Anna Schulz .

der Anstalt . Br . med. kraushaar .
2il ' a .6.3

MM
JgElSE

f.neSS,Kaiserstr . l21
int Sich ! und Schül-zenslr. 20 .1

m

BERLITZ SCHOOL I
Kais erstr.161,3 Tr.,Eing Ritterstr .

Sprach -Lehrinstitut
für GBvtv aäjfent .
FRANZÖSISCH, ENGLISCH ,

ITALIENISCH , RUSSISCH etc.
Har Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Rahe an 100 Zwergschule«.I « den Berlitzfchulen HSrt,spricht und schreibt der Schüler,selbst der Anfänger , tun die ;«erlernende Sprache . Probe ,lection gratis . Einzel - nutz
Claffenunterricht , für Herrenund Damen , am Tage nutzAbends . Eintritt jederzeit .
Prospecte gratis ud fraaec .

f fl das schönste , interessanteste ,IdU liebtcste Kartenspiel der Welt
für 1 M in der Buchhandlung
Hauptstr . 60 August Wal* , Dnrlach ,Wiederverk . g. hohe Provision gesucht.

Ein Fräulein empfiehlt sich imAlei - evnraeheu
in« Danse. dläbeieS B15I8 .H2

Rüppnrrerstraße dt , 3. St .

MWeMWeißweiit
per Hektoliter

Kaikerstühler Mk. 45 .—
BreiSgauer „ 50.—
Markgräfler „ 60.— n. 70.—
empfiehlt in Gebinden von 2V
Liter Mindestnbgabe die
10566 Weiuhandlnng 21.5Louis Schneider ,

Donglasstroße 15.

Das beste
Abführmittel

ist laut K&hlreichen At¬
testen ftrztfjlutoritftlw
das aatörllohe , in den
meisten Spitälern offi¬
ziell ein^ eführte

itterwasser.
Es hat keilten ananfe -

nehmen Beigeschmscku. Temrsacht ksiltfi Be¬
schwerden . — Vielfach
prämirt mit hfichslOff
Äusieichnunflen .

Erhältlich in Apo-
theken und Mineräl-
wasserhandlungen.

iöza . ^o 17

Vtrlangen Sie gratis u. franko meinen]illustr Hanptkatal . Über 1

Fahrräder
u . Fahrradartikel n . Siewerd. fleh Sberzoua , dass
ich b . bester Oiulltat , nnt .
ljShr .Garant ., am billig«,bin . — Wiederverk ges .

Deutsche Fahrrad industrie ,Richard „ Hessen ,
Hsjjijovê ^ röderstr ^ .

In einem guten Institut der
fron, . Schweiz würde ein jiingee
Mädchen aus guter Famili,

j ju halben, PensionSpieise Anf-
! nahine finden gegen kleine Ans -

hille in , (>auSweseu 10905.21
Näh . Auskunft crtheil » gerne

Herr Hauvtlclirer Illlorss » ,
! Fried eilst , aste 18 , 3 . St ., Herr
! ffanfiiig » » Kopf , .Hcrrenstr . 14.

Modern eingerichteteLederleimfabrik
in Baden ist krankheitshalber mit An¬
zahlung von Mk. 80,000 zu ver¬
kaufen bei 2377» .3L
Dr . Vorwerk in Speyer.

Mark 50,000 .—
als 1. Hypotheke a 4 '/« —4 '/r */• auf ein in einem aufblühcnden JndustricortObcrbadcns in bester Geschäftslage neu erbautes , sehr schön und gut aus -gcstattctes Wohn - und Geschäftshaus mit guter Rentabilität , vonpünktlichem Zinszahler aufzunehmcn gesucht.

Affekuranzwerth Mk. 79,300 .— , Kaustverth ohne Terrain Mk. 82,000 .—.Gesammtwerch Mk. 95 .000 .—. Agenten und Vermittler verbeten . Gefl .Offerten sub „ßkpitAlendage " an Badeir Stosse , 2tt8a .31

I2270a Bäckerei5 .5
an vorzügl . Lage in Frei »
bürg i - B . mit guter Kund-
S
chaft ist unter sehr günstige»
öedinaungen zn verkaufe ».

Alles Nähere durch O ». G » t *»
Kaiserstraße 153 , Freiburg i. B .

Dtttiiett ÖÄ
kretion Aufnahme bei Frl . Pfau ,
Hebamme in Colmar . Clsich»
Pseffelgaffe S . 4766. ^0^

4



Nr. 105 . Badische Presse Teile 11.

wirksamste Zeitung für Inserate jeder Art für Karlsruhe und ganj
Baden. Im ganzen Lande ist die „Badische Presse " gleich starl
verbreitet , in vielen Orten bis 100, 200 und 300 Exemplare . Auch in den
Nachbarländ . r hat die „Badische Presse " eine große Verbreitung .

$ettn SfäÖt. 35ittoröt&aö
Karlsruhe

L
2.
&

4,
b.
6.
7.

8.

und

find nachvcrzeichneteStellen sofort zu

Schwimmlehrer ,
Badgehilfcn ,
Badgehilfc (für Kur -Ab
theilung ),
Schwimmlehrerin ,
Billetvcrkänfcrin ,
Badgehilfin ,

8 Mädchen zur Wäsch«
Waschabgab «,

1 Waschfrau .
Bewerber um die Schwimmlchrer -

stelle müssen des Schwimmens kundig
«nd fähig sein, Schwimmunterricht
zu erthcilen , sowie mit den römisch-
ftjschcn und russtschen Dampfbädern
betraut sein.
, Bewerber für Stellen Zlff . 2 u.
Müssen des Schwimmens kundig , so-
vie mit allen modernen Bäderarten
betraut sein.

Für Stelle Ziff . 3 erhalten Be
« erber , welche im Waflcrheilverfahren
betraut sind , den Vorzug .

Die Schwimmlchrerin muß tm
Schwimmen kundig und fähig sein,
Schwimmunterricht zu erthcilen .

Die Badgehilfin muß mit den rö¬
misch - irischen und russischen Dampf¬
bädern betraut sein.

Bewerberinnen um die Stellen
7, welche schon in mechanischen

_ «fdjereicn thätig waren , sowie eine
Waschfrau, welche mit Waschmaschinen
betraut ist, erhalten den Vorzug .

Bewerbungen mit Lebenslauf und
Zeugnißabschriften wollen spätestens
bis zum 10 . Mai an die unter
zxichnete Verwaltung persönlich ein-
Areicht werden , woselbst auch nähere
Auskünfte erthcilt werden .

Nach dem Städt . Beamtenstatnt
können nur Bewerber und Bewer¬
berinnen, welche das 35. Lebensjahr
«och nicht überschritten haben , berück¬
sichtigt werden. 10610.3.3

Karlsruhe , den 26. April 1900 .
Stillt. LittordM-ZernMung .

Hofstetter , G -rtenstr . 1.
t Lberkirch , Renchthal .

Villa -Anwesen
Verkauf .

Wegen Ableben der bisherigen Be¬
sitzerin ist in Meifenbühl , herrlicher
Kegend des Renchrhales, 25 Minuten
von Oberkirch entfernt , eine neu er¬
baute, zweistöckige Villa mit 12 Zim¬
mern , 2 Küchen , Balkon , nebst beson¬
ders stehendem Oekonomiegebäude und
Nachstehenden Grundstücken;

—• ha 8 t 75 qm Hofraits ,
! — 0 32 » 50 , Ackerland und
) Garten,
. - . 30 . 29 „ Wiese ,

, 40 „ 17 „ schöner ftajlni
nien- Wald ,

1 ha 11 a 71 qm zusammen,
am den billigen Preis von 21000 M.
zu verkaufen
- Die Gebäulichkeiten, umgeben von
pbigen Grundstücken, bilden ein Ganzes ,
Mit prachtvoller Aussicht. Dieses An¬
wesen wurde schon einige Jahre von
Fremden als Soinmeraufenthalt be¬
nützt, und es wäre somit Gelegenheit
geboten , auf billigem Wege ein eigenes
Heim zu erwerben.

Die Kaufbedingungen sind äußerst

Sistig gestellt, und sind Liebhaber
rzu eingeladen. 1916M .B
vborkrrch , den 6 . April 1900.

81. A. :
Jo « . Wal » , Waisenrath .
OOOOOOOOOO

Etiketten- o
Plakat - Fabrik, o
bestens eingerichtet, mit großem 0
Absatz, in bad. Stadt verkäuflich Q
sammt großem Grundstück. Nöthi - X
ges Kapital ca. M - 20000 , cv. V
könnte Fachmann m. M . 10000 l )
Einlage eintrcten . L18äa6 .3 X

Auskunft durch H. Schick , V
Liegensch ., Freiburg i . Br . 2

>00000000

- Für kleine aber bessere Wirtbschaft
> Karlsruhe wild ein solventer
» Schier gesucht .
, Offerten unter Nr . 10617 an die

And . der . Bad . Presse ' . 4.«

S «r Vermittlung von
Gpundstucken 2.2

*#f Mühlburger und Knielinger
Wemarkung sowie in allernächster
Kühe des Rheiuhafens HAt sich
bestens empfohlen ; auch find einige
WeschäftShäufer mit Laden billigst

S verkaufen . Näheres Stadttbeil
»hlbnrg, Marktsttaße 1. L1534

Student wünschtNachhilfestunden
zu erthcilen . Off . u. Nr . (1021 an
die Exp, der „ Bad . Presse " . 3 .3

Vertreter
für die leicht zu vermittelnde

SMiA -NerWcmli
von einer Ia . süddeutsche» Gesellschaft
gegen hohe Bezüge gesucht .

Einführung — GefchSftS -Ab -
schlüsse durch Inspektoren . Be¬
sonders paiiend für Fcnerver
sichernugS -Agentc « . Meldungen
inner Fm 1468 nn
Haasenstein & Vogler ,

Karlsruhe . 108 6.2 2

Tölpörtenp
^ auftaer

für guten Absatz Artikel i bessere Bilder
u. s. w . s gesucht. Off . unt 'Ar . 20892
an die Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2

Kleinere Darlehen
an Staats - und Communalbcamte
mit mehr als 18 ' 0 Mk . Gehalt auf
kürzere Zt . u. coul . Beding . Strengste
Discretron . Offert , unter Nr . 81329 an
die Exped . der „Bad . Presse " . 4 .2

Hypotlieken -Gelder
zu mäßigem Zinsfuß .

l -lcgenschakE « nerkSukc
werden vermittelt .

Off . unter Nr . 8936 an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten ._ L2

Hotel-Verkauf
In einer Residenzstadt Süddeutsch-

laudr Habe ein gut besuchtes Hotel
mit gut gehendem Restaurant im
Aufträge zu verkaufen . Jährl . Ver¬
brauch an Bier 222000 Liter , an
Wein >2000 Lit r ohne Sect und
Branntwein ; Einnahme an Logis
6000 Mk. Offerten erbitte unter
Cdiffre 10903 au die Exped. der
„ Bad Presse" ._ 3.2

Eine gutgehende Wirthschaft mit
vielem Wein - und Bierverbrauch ,
ebenso auch Branntweinausschank
in der Nähe einer Fabrik ist zu Der
kaufen. Gute Existenz für einen
Metzger . Offert , unter Nr . 81488 an
die Exp . der „Bad . Presse " erb. 2.2

1 Sofa , 2 Fauteuils ,
■(IM erhalten ) werden für 65 Mk .
abgegeben 10898 .;

Herrenstrafte 29 , im Laden .

Weinljandl
'ung

eine kleinere mit treuer Kundschaft
ist in Folge Ablebens des bisherigen
Besitzers billig zu verkaufe » .
Anzahlung Mk . 5999 - 69V « .

Off . unter J . 1441 an Haasenstein
& Vogler , A.-G., Karlsruhe i. B .
erbeten . 10746 .2 .2

Heirafh .
Ein Mädchen , 22 Jahre alt , mit

ang . Aeußcrn , gut gebild ., mit etwas
Vermögen , sucht sich aus Mangel an"errenbek . auf diesem Wege einen

ebensgcsährten . Nur ernstgemeinte ,
nicht anonyme Offerten beliebe man
unter Chiffre A. B. 81592 an die
Exped. der „ Bad . Presse "

zu senden. 2.2

Kauf -Gesuch.
Zwei Kafienschriinke , ein größerer

und ein kleinerer , werde» zu kaufen
gesucht . Gefl . Offerten beliebe man
unter Nr . 9929 in der Expedition
der „Bad . Presse " abzugeben. *

Zü?verkaufSri
WWüslMrkliiif.

Ein lastenfreies WirthschaftS - An-
weten in gutem Orte in der Räte
Karlsruhes , gut gehende Wein - und
Blerwirthschaft , in guter Lage , ist
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen durch J . Müller , Karls¬
ruh e, Kaiserstraße 99 . 1079i 2 2

Wirthfchafts -
Po ’lauf .

Wegen Familienverhältnisse verkaufe
eines der besten Geschäfte (ohne Kon¬
kurrenz) in größerer Stadt im bad .
Oberland , direkt an der Bahn gelegen.
Bier - und Weinverbrauch annähernd
70000 Liter . Anzahlung 10 000 bis
15 000 Mark . Weitere Auskunft gegen
Retourmarke crtdeilt 2370 ».2.2

M . Seitz , Herbchheinl.

Haus -Verkauf
Lstöckiges Wohnhaus

mit großer Einfahrt , zwei
stöckigew Hinterhaus und
Werkstatt rentabel , in guter

Lage , wird für den Preis von 23000
Markve »kauft: Anzahlung 2—3000M .
evtl, könnte ein Milchgeschäft dazu ob
gegeben werden. Offerten erbeten
unter Nr . 615a0 an die Exped. der
„ Bad . Presse". 2.2

sehr
Haus ,

rentabel
nächst der Kaiferstratze,im Centrum der Stadt ,
bester Geschäftslage , mit
2 Läden und Einfahrt ,
besonders für Metzgerei
geeignet , da ähnliches
Geschäft seit Jahren sich
darin befindet , ist sehr
billig unt . günstigsten Be¬
dingungen zu verkaufen.

Offerten unter 10346
an die Exped. der „Bad .
Preffe " .

int

Cigarrenfabrik
zu verkaufen ,

25 Arbeiter ( billigste Arbeits¬
kräfte) , mit fester Kundschaft ,
nachweisbar rentabel , mit Haus
u . Grundstück . Preis M . 12000 ,
Anzahl , ca. M . 6000 . 2416 - .2.2

Offerten unter 8 . W . loi an
Wilh . Wolf in Bühl i. Bad .

Wasserkraft,
70 HP . bei mittl . und 40 LP . bei
niederstem Waffcrstand , mit eigenem
Kanal ,m oberen Kinzigthal (Baden ),
ehr günstig an der Landstr ., 2 Kilom .

vom Bahnhof gelegen , ist billig zu
verkaufen . Gelände genügend zu
edem Betriebe vorhanden . Auskunft

erthcilt A . « , Rosastraße 13 ,
tzreiburg i. Br ._ 756a *

Bauplätze
in günstiger Lage eine halbe Stunde
vor der Stadt find billig zu verkaufen .
Gefl Offerten unter K . (1029 an die
Exped. der »Bad . Presse " erb . 3£

In größter Stadt des bad. Ober¬
landes verkaufe günstig gelegenes
Uhrmacher - Geschäft,dasmit gutem
Erfolge betrieben wird . Hausmicthc
7—800 Mk. Anzahlung 3—4000 Mk.
Preis 18 500 Mk. auf 15—20 Jahrcs -
zieler. Näheres unter Retourmarkc .

Herbolzheim i. B ., 2. Mai 1900.
2406 h .2 .2 iw . Seitz .

Ein eleganter , gegebrauchter

Victoria -
Wagen

( Milor ) , «in- und zweispäimig, mit
festem Bock , ist preiswürdig zu ver¬
kamen. 2398a .3.0

Näheres bei E . Roth , August « »
strafte 31 in Rastatt .

Stellen^ finden
Per 15 . lüini

Mädchen für Alles z . kl. Familie .
ein Kind, 10931 .?

per I . Juni
Köchin für best . Privatfamilie ,

per 1 . Juli
Mädchen , welches bürgerlich koch
kan », für best . Hausha tung gesucht .

Kentrak - Machweis - Aureau
„ Fortuna “ ,

Leopoldstrafte 15 .

Mnttü!
fioi Mutti
Büffetdamen , Zimmer
mävche» empfiehlt »ul
placirt das Haupt

Placirungs -Bureau von
K . Tröster ,

3676* Kreuzfir . 17 , Karlsruhe
Ein tüchtiger Rüger , für Voll

gatter und Kreissäge , ebenso eii
Nlaschinenarbeiter für Hobel
Maschine und Tischfraise . finden sofor
dauernde Beschäftigung . 2341 a .3.;

Melsabrik Bttg-L«uterburg (Mz
fiat » Dampfmaschine
zu verkaufen ._

mit

Suche fortwährend

Mnlergkhilftn
bei gut bezahlter Arbeit . Stell un
dauernd . 10844 3.
Eduard Stoeber ,

Dekorationsmaler ,
St . Blasien .

Im Maschinenlackire » geübte

Lackirer
sowie tüchtige

5
10889 .3.3

Zimmerleute
finden sofort Beschäftigung .

Deutsche
Muffen- n . Munitionsfabriken ,

Karlsruhe .
10 —15 tüchtige

Maurer
nnb Tafllöhncr

finden bauernde
ersraaen
Kaiserstr . 19 u.

Beschäftigung . Zu
10722 .2.2

Marienstr . 63 .

Tafelklavier
für

Vereine od. Wirthe
wird für 99 MI . verkauft. 10*99 .3 .2

Herrenstr . 29 , im Laden.
Eine kleine , hochelegante 6 .4

cfilmtcinrinitnnn
sehr paffend für ein Enträe -Zimmer ,
Werth Mk . 14 -99 , ist Umzugshalber
für Ulli . 900 abzugcben.

Offerten «ab 10831 an die Exp.
der „ Bad . Presse".

Ein bereits noch neuer 10723.2 2

Fahrrad
„ Weltrad ", ist billig zu kaufen. Dur -
lacher-Allee 2o. 2 . St . l.

Fahrrad ,
gebraucht , gut erhallen , sofort billig
zu verkaufe « . 10823.3.3

Karlstr . 21 , 4 . St . links.

Pneumatik-Rad
billig zu verkaufen (1028.3.3« tthelmstrafte 60,1 . St.

u - in Mädchen , das sich willig allen
Häusl . Arbeiten unterzieht , fof . od

bis 15 . Mai geg . gute Bezahl , gesucht.
Näb .Militärschwiiiimschule . Bl 46.2.2

Ein braves , leintiches Mädchen
findet zu zwei Kindern von 3 und
4 Jahren gute Stelle . 61560 3.3
Blumeustr . 23 , „ z BlunienfelS

Gesucht
wird ein Mädchen » welches gut bür -
aerllch koche» kann und tüchtig in
der Hausaib it ist . Lohn 50 —60 Mk .
-Näheres unt . Nr . 10881 in der Exped .
der „Bad . Bieste "._ 3.2

Mädchen-Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mädchen , wel¬

ches sich allen Häusl . Arbeiten unter¬
zieht, per sofort gesucht. Zu erfragen
« ngarteustr . 7 . 1 . St . 61407 .33

KleihMcheriMll - Gesuch .
Tüchtige Arbeite »innen können

sofort ciutreten . B1567 .3 .3
_ Waldstraße 66 , parterre .

Cigarren - Sortirer
oder - Sortirerinnen
finden dauernde Beschäftigung .
Ligarrenfabr . J . 6 . Hohbieler ft C « ,
2339a Himburg in Baden . 3.3

Lehrling-
In meinem kunstgewerblichen Atelier

findet ein ordentlicher Junge unter
günstigen Bedingungen Stellung als
Lehrling . Etwas Vorkenntnisse im
Zeichnen erforderlich. Fraaz Vitseks ,
Glas - u . Porzellanmalerei , Zähringer -
straße 5». 10158 *

. Amerik . Zahnarzt
"

sucht auf sofort

Lehrling
. ans guter Fam >lie. 9927*
i IDr . XCollx33 .si.x’8 X -Taciifii ,
■ Dr. of dent. sarg. ,

Aug . Kühling ,
Kaiserstroß - 124a

IlStellen suchen :!
Hin jniizrr Innu

i ( mililärfrei > mit sehr schöner Hand-
> ichrist sucht Stelle als Comptoirist

oder Reisender , gleichviel welcher
Branche . Eintritt kann sofort erfolgen.
Ia . Referenzen stehen zu Diensten .

Gefl . Offert , umcr F . 2400a an
die Exped . der „Bad . Presse" . 3 .3

Junger Kaufinann » 27 Jahic
alt , mit doppelter Buchfülirung ,

> Correiponde»iz u . säuimtl. Comvtoir-
> a »beiten bestens vertraut , sucht per
> mfo t oder 1. Juli Stellung ,
■ gleichviel welcher Bianche. Offeitcn

unter Nr . 2101a an die Exped . der
.. Bad . Presse " erbeten . 2.2

> Ein verhciratheter Manu
- sucht leichtere Beschäftigung ,
l gleichviel welcher Art . ES kann
- auch Kaution gestellt werde » .
: Näheres 61582.2.2
1 Akademiestrafte 37 , Laden .

Fräulein aus guter Familie sucht
^ Stelle als

Verkäuferin.
gleichviel welcher Branche . Kondi¬
torei oder Feinbäckerei bevorzugt.
Offerten unter Nr . 61573 an die
Exp . der „ Bad . Presse" erb. 2.2

i Stellung-Gesuch.
Verheiratbeter Mann , 28 Jahre alt ,

mit guter Schrift und prima Zeug¬
nissen sucht Lebensstellung als Portier ,

, Aufseher , Einkassirer re. Offerten
unter Nr . 61401 an die Exped. der
„Bad . Presse " . 3 .3

lllu veirnietheri'l
Karlsruhe .

Hochmoderner Laven (ca. 60 m -m)
mit Nebemäumen re ., im aller-
begangensten feinsten Zentrum , auf
dem Wege zum Hoftheaier und dicht
an der Kaiserstraße , ist sehr prcis -
wertb zu vermiethen . Für Konditor,
Modistin , Bijoutier , Buch- , Mufikalien-,
Papier - re . Handlung und jedes
andere PaffantcioGeschäft geeignet.

Näheres auf gefl . Anfragen unter
Nr . 61122 an die Exped. der „Bad .
Preffe ". 4 .2

liaden .
In nächster Nähe des Hauptbahn¬

hofes ist ein kleiner Laden , für jedes
Geschäft geeignet , auch -als Filiale
oder Engros - Lager für Fabrikan¬
ten , mit oder ohne Wohnung per
1 . Juli zu vermiethen . Näheres unter
Nr . 10192 * in der Exped. der „ Bad .
Presse ".

Llidtn z« «ermichkil.
Amalieustraße 25a , am Ludwigs -

Platz, hinter dem neuen Postgcbäude,
sind auf sogleich oder später zu ver-
micthen : 10574*

Ein großer Lade» mit Kontor , an¬
schließend Magazinräumlichteiten ,
Flächeninhalt 120 Ö - Mtr .

Ein Laden , 2 Schaufenster , mit an-
stoß » dem Zimmer und Küche .

Ein Laden , > Schaufenster, mit an¬
stoßendem Zimmer ,

Näheres beim Eigenthümer
Jon . liorenz ,

L « V wig . Wilhelmste . 7 , Karlsruhe .

AckOchWItiibeii ,
ist im 5 . Stock eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern auf
1 . Juli zu vermiethen . 10 >71 *

Mühlburg .
Wohnung von drei Zimmern im

2. Stock und solche von vier Zimmern
im 3. Stock , jeweils mit allem Zu¬
gehör auf sofort zu vermiethen. Aul
Wunsch Gartenantheil . 8035

Näheres Rhrinstr . 55 , 8. St .

Balkonzimmer.
Schützenstrafte 54t ist ein großes ,

möblirtes Zimmer mit 2 Fenstern
auf sofort zu vermiethen . Näbere-
2. Stock Vorderhaus . 11)401*

Schlafstellen ,
mit oder ohne Verpflegung hat zu ,
vermiethen 10874* i

Ja Weber , Bäckerei ,
Lxsenfkldstraft « 8.

von 3 Zimmer « mit Zubehör
und Wasserleitung, sowie mehrere
einzelne Zimmer , möblirt
oder unmöblrrt, per sofort oder
später zu vermiethen .

Günstige Gelegenheit für Er¬
holungsbedürftige, großer Wald
5 Minuten entfernt , großer
Garten beim Haus. 3 . 2

Offerten unter Nr . 2311 » an
die Exped . der »Bad. Presse* .'

M (K| rt| (58J(nkn,
find im 2 . und 3 . Stock Wohn -.
nugen von 4 Zimmern . Bade¬
zimmer . Abort mit Clofet nebst
Zubehör auf L . Juli zu ver¬
mietheu . 10216 ^

Näheres im Neubau von 3
bis 6 Uhr .

Wohnungen
zu vermiethen .

Aus 1 . Juli sind in der Kaiser -
Allee 3 Wohnungen im 2 . Stock u.
Hinterbau von 3 Zimmern u . Zubehör
n . 2 Zimmern zu vermiethen . GlaS -
Abschluß , schöne Aussicht , Wasser re.
Die Wohnungen werden billigst ab¬
gegeben Zn erfragen 10922 .3.2

Kaiser -Allee 145 , 1 . St . •

WehW | it mmiethe«.
Garteustrafte 58 , Neubau »

sind schöne , geräumige Wohn -
unge « vo « 3 Zimmer « , Bade¬
zimmer , Abort mit Closet auf
1 . Juli zu vermiethen . 9251 *

Näheres im Neubau vo « 2
bis « Uhr .
1 kleines LogiS , 2 Zimmer , Küche,x Keller sammt Zubehör, auf sofort
zu vermiethen. Zu erfr . unt . Nr . 10878
t» bei Exved. der „ Bad . Presse "

. *

Mnerftche 40 lr „Ä 4«
Wohnung von 3 Zimmern , Küche-
Keller per 1 . Mai od. 1. Juni zu
vermiethen . 10600 .6 .5
Lophienstraße 39 . Borde , h., in eine^ schöne Mansardenwohnung
ooi ! 3 Zimmern , Küche, Keller , An -
theil an Waschküche u . Tiockenspeicher ,
an nur rnh . Leute zu vermielhen Näh .
da :, int 2. St . d . Seitenb . 61507 .4 .3

Zwei mblirte Zimmer,
für je einen Herrn , sind im
Restaurant zum weißen
Löwen, Kaiserstraße 21 , zu
vermiethen .

Auch i,t daselbst noch ein
Zimmer für einen Verein
von 40 — 50 Mitgliedern zu
vergeben. 10311.3.2

Georg Röseler ,
Wirlh und Koch .

Möbl. Zimmer
an soliden Herrn zu vermielhen . Hcr -
reustraße 29. im Laden . 10897 .2.2
Jlalnhofstraße 14 , Hinlerh . , parttz

ist ei» freundlich möblirtes
Zimmer mit zwei Fenstern und sepa¬
ratem Eingang sofoit an sol . Arbeiter
billig zu vermictb, » . 61441 .2 .2
Lz örnerstr . 33,1 . Stock , rechts ,ol ist ei » freundl .. gut aus »
möbl . t i m m e r sofort billig
zu vermiethen . 61i00 *

Oessingstiaße 36, 4 . St . , wird in ein
freu iiM . Mansardenzimmer für

wfoit oder später ein solider Aibeiter
als Mitbewohner gesucht- 61 20.2 .2
2chillerstr. 9, 4. St ., ist ein schönes,
v eins. möbl. Mansardenzimmer
zu vermiethen. 61577 .2.2
/Lchützenstraße 57 . 3. Stock , ist eist^ schön möbliites Zimmer, sowie
ein solches mit zwei Betten sofort
oder späte , zu vcrunelhea . 61491 .2 .2

Werkstätten
von 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnung so»
fort vermiethen .

Näheres Rnppnrrer »
traße Nr . 20 . 8276*

MMiKIiIMfM
Gesucht

möglichst mit Stall , auf
Offert , unt .
. der „Bad .



Sette IS. Badische Presset Nr.' 105.

b

11

Die Wittwen-Kasse der Kaufieute
zu Rostock,

Q--s- gegründet im Jahre 1857 , -SL)hat »ich auf Grundlage ihrer soliden Principien , günstiger Aufhahme-und Beitragsbedingungen gegenüber der Gewährung angemessener, mitder Dauer der Mitgliedschaft wachsender Pensionsberechtigung undvermöge einer sorgsamen und billigen Verwaltung ohne Mfthülfevon Agenten aus den kleinsten Anfängen heraus zu einer bereitsumfangreichen und segenbringenden Anstalt entwickelt.Am Schlüsse des Jahres 1899 betrug das in pupfllariscfcenSicherheiten zinstragend angelegte Vermögen nebst Keservefondbereits M. 408,000 .72 Pf . und es bilden dieselben nicht nur eineausreichende Garantie für die Erfüllung der Verpflichtungen derAnstalt gegen ihre jetzigen nnd künftigen hebungsberechtigten Wittwen,sondern auch ein werbende« Capital für weitere Rücklagen , die Mit -( liedmahl belief sich auf 571 , während an Pension an 109 Wittwenim Jahre 1899 M. 80 .787 -80 Pr . gezahlt worden sind.Aufnahmefähig ist jeder im dentsehen Reichewohnhafte Ehemann , welcher das 60. Lebensjahr nicht überschrittenhat , seinem Berufe nach nicht dem Landheere oder der Kriegsflotte,sei es im activen Dienste oder zur Disposition, angehört, auch nicht dasGewerbe der Seefahrt betreibt .Im Falle der Heranziehung von Mitgliedern zum Kriegs¬dienste findet eine Beitragserhöhung nicht statt .Anmeldungen nimmt der z. Zt . wortfiihrende Vorsteher KaufmannF . Regenstein , Rostock , entgegen. Derselbe ertheilt auch aufgefällige Anfragen iede gewünschte Auskunft . 1251*.2 2

Uclocitas -Tabrrädd

Hroßh. Koflieferant,
KaiferstrnHe Xlv. 124 d

empfiehlt für di«

Prülijalirs - SaisonjWailieil -Illoiiseil , weiss und farbig ,in vorzüglichem Sohnitt.
Dcrrnorr - Svcrrrcrtten . -=5 ^0

Lavalliires .
JDamen - C3- “ürtel .

Herre « -Hemde « .
■

Na ^ ltlfernderr Sporthemden .
Kragen «nd Manschetten. 10731 .8.2 !

Craillttcil in jeder Preislage .

I Preise und Stammgläser i
55 empfehle ich tu großer Auswahl mit : Regt.-Chiff., Säuger -, Turner - , §gS Radfahrer -, RudervcreinS -Ab -cichen, Monogramme » Figuren und ^L . SportSrmblemen re. von 1 Mk . an. 10167,10 .4 &

f SpeeMttt : VWSMSlMl .
'

£ . Familrenwapven in feinster heraldischer Ausführung nach jeder MAngabe, oder nach der hiesigen Großh . Wappeiiiammlung in Oel »♦ Lack und Aquarellmalerei auf Gegenstände jeder Art .

^ & fr - Letzte , sehr gangbare Neuheit !
“

# w« ! A-«i Aurenöecher ! mso»
g Franz Nitsche ,S . Ctirs -, Vr »v;eUrrn -, Mappen -Mettevei ,» Karlsruhe » Zähringerstraße 59.

SS -

ss

Erstklassige Fabrikate !
Größte Auswahl ! Billigste Preise !

Faass Wwe . 9 MatMornsir. 46 .
Z)arm- «nd Hewürzhandtung. 10765 .2.3>

Lager fämmtlichrr Metzgerriartikel und Maschinen.
Adam Opel , Rüxselsheim a , Main .

OPELUl
I Fahrräder m .e . i■ ^ sämmtliche neuen Modelle ^

empfiehlt der Generalvertreter
I Peter Eberhardt ,
I Am &lienstrasss 18,

HE gahniitf , JfäiKisckista - asd Jjfttorwapn -gabiii

RameettafchendivanS . PivanS
in Moqaette u »d Kantafiestoff ,Ottomane , solid gearbeitet , werden
p, eiSwürdig abgeg , bei W . Kirschen -
l«hr , Tapezier und Dekorateur ,
Bßrserstraße 8, parterre . S 11SS.2L

Vittoris-Vssb«,
gut erhalten , ist preiswerth zu ver »
kaufen . £ 1465

Durlach, PW -kDI IS-

der NWMmsM Kirlmhe, um. Haid & Neu,stehen in Bezug aus Eleganz, Solidität und leichten Laus aus der höhe der Seit.Der von einem vorjährigen Modelle noch vorräthige Bestand wird, um damtt zu räume«, ^Sedeutend Heraögesetzten Preisen aögegeöen.
Verkauf in der Fabrik Karl -Wrlholmstratze 40 und bei Herrn

Waldhornstrasse 14 dahier .
, Holivagenfabrik,

Ich schenke Jedem ein prachtvolles !
echt seidenes Cachencz-Tuch , 65 em
groß — Werth 5 Mark — und eine
prachtvolle Musik-Dose, Schweiz . Fa¬
brikat , prima mcch . Uhrwerk , 28 Tone
garantirt , gnt spielend, mit Schlüssel
zum Aufziehen . Dieselbe spielt lange
Zeit , ist in polirtem Holzkasten ge¬faßt , mit verschiedenen Figuren vcr>
ziert , sehr elegant , eine Zierde für
jeden Salon , und hat einen Werthvon 10 M . gratis . Um meine
Züricher Konkurrenten (Versandtge¬
schäfte) vom Platze zu verdrängen ,
bringe ich dieses Ovfer . Abo Jeder ,der bei mir eine ver nachstehenden
Uhren bestellt, erhält eine Musikdoseund ein Seidentuch gratis . Trotz der
werthvollen Musikdosen und Seiden
tücher gebe ich die Uhren , nur prima
Qualität , zu staunend billigen Preisenab . Die m vielen Zeitungen auge -
priesene Genfer Goldin -Remontoir -
Uhr , oder Gold -Platedie genannt
(nicht zu verwechseln mit den billigen
vergoldeten Uhren ), ist eine wirkliche
Specialität , garantirt Schweizer Fa¬
brikat und nur Ia . Qualität mit
Savonette (Sprungdeckel ) mit 3 Hochs ,
echten Goldin -Kapseln , besitzt ff. Prä -
cis -Werk , ist auf die Sekunde regulirt
und erhäst jeder Besteller 3jährige
Garantie . Diese Uhr, welche ver¬
mögt ihrer prachtvollen Ausführung
und wunderbar gravirtem Gehäuse
(nicht wie die imitirten ) von einer
echt goldenen Uhr nicht zu untere
scheiden ist, kostet trotzdem anstatt
M . 20.— jetzt nur noch M . 14—.Sehwan oxidlrte Herrcn -
Rcmontoir -Phr , prima Ankev
werk, Rand , Bügel nnd Zeiger ver¬
goldet , starke Strapazir - Uhr für
Bahn - und Postbeamte , anstatt
M . 25—

"
jetzt M . 15.—. Dieselbe

Uhr mit Wecker , Alarm - und Signal¬
apparat , weckt pünktlich und ist die
allerbeste Taschenweckeruhr. Kostet
nur M . 16,50 . Silberne Anher -
Remontolr -Phr , drei starke sil¬
berne Deckel, 15 Steine , System
Glashütte , F. F . */» Chronometer ,Rand , Bügel und Zeiger vergoldet ,eine der besten Schweizer -Uhren , an¬
statt M 45.— jetzt nur M . 22,50 .Damen -Goldin -Uhr , drei starke
Deckel, auch nur Prima -Qualität
(keine imitirte ) , M . 14.50. Schwarz
oxidirte Damen -Uhr , Rand , Bügelnnd Zeiger vergoldet , sehr elegant ,M . 12 . —. Damen -SUber -thr ,
drei starke Eilberdcckel , Vs Chrono¬
meter , F. ^ .-Qualität , M. 16.— Echt14 Karat Gold -Damen -tThren ,
Prima -Qualität , drei Deckel, M . 30 . —.
Bitte , meine Firma nicht zu ver¬
wechseln mit marktschreierischen An¬
noncen. Alle meine Uhren sind regn -
lirt , repassirt nach der Schweizer
Sternwarte . Versandt gegen Kaffe
oder Nachnahme franko ganz Deutsch¬
land . Als Beweis , daß meine An¬
nonce auf Wahrheit beruht , gebe ich
im nichtkonvenirenden Falle das Geld
zurück . 2017a .&.4
^ lkwnzer Mrm -Fnknk
D. Clecner, Zürich.

Panorama Festhalleplatz.
llcu ausgrsteUt : >« « -

: Der HamburgerHafen
und Tiefsee-Aquarinm.

Eintrittspreis per Person . 80 Pfennig .Kinder und Militär . . . . 23 Pfennig .

Zahnatelier Kopp,
Amalienstrasse 21 , parterre , ios-i i

feinste Z^ fezeruaesi . CIttIIc eise .

Ankauf .
Gut getragen « Herren » nnd

Dame « » « leider » Schuhe nnd
Stiefel , Bette » » nd « öbel ««erArt kauft fartwährend unter Be¬
zahlung höchst» Preis « 10082

David ,« arkgrafenstr . 17 « . 19 .
Gerlangen Sie Greielist, üder

Geflügel aller Art , frische Trink »
u . « ücheneier . 803a .80.11« eflüßelhof, Breisach (Sahen).

JfARlSRUHEJ
IWaldsfr.

löi 'osse
\ medianis(h£

*
erstklassige

8
für _

alipnurvwkotnmendenj

im

stets Vvahrrad -Defec^
tager NX "

iten Maschinen !'

Letzte
Neuheit!

Concertblas -
accordeon

mit KpichelaWk -
_ rotzr. D 16 . 11 ii» 75.

. Mit diesem Instrument kann Jedermann sofort ohne Vorkenntnifle ,Lieder, Märsche, Tänze rc . spielen. DaS BloSaccordcon Nr . 625 b mit28 unzerbrechlichen Metalltonzunge » ist zum Aufklappen, es ist das Voll¬kommenste und Gediegenste, was auf diesem Gebiete geboten wird , da einVersagen der Stimmen , sowie ein Ausweichen des Gehäuses in Folge desSpeichclabfliißrohreS unmöglich ist. Preis incl. Lernschule und VerpackungOS " nur 3 » h . 50 Pfg . "jgaj Man bestelle nur direct bei 4üö8aOtto Mehlhorn , BrunndSbra (Sachsen).Preisliste über Zugbarnionikas . Violinen . Zitkern ; c. umsonst nnd franco

Das beste Waschpulver
ist und bleibt

Schrailth ’s Gemahlene
Salmiak -Terpentin -Seife .

Urbrraü |n haben per Packet 15 Pfg.
Bitte ans Sfhuiziparkc zu achten, da

ähnliche Packele mit geringer Qualität zum S \
gleiche» Preise verkauft werden.
P . H . Seitrau 4 li, Neuwied a . Rh .,größte Dampfseifenfabrik mit elektrischem Betrieb.Gegründet 1830 .

In herrlicher Lage , im Südwesten der Restvenz

Itavlsvnhe
ist eine luxuriös anSgestattete , solid gebaute

la
zum Alleinbewohncn mit Erker und Balkon in feinster Straße zumPreise von 48,000 Mk. zu verkaufen .

In zwei Stockwerken 8 geräumige Zimmer , ferner großes Fremden¬zimmer , 3 große Mansarden , Wasch- und Magdkammer , Küche , Waschküche ,Bad , Speisekammer , Gas , Waffcr und Entwässerung , geschmackvolle , reicheSandsteinfaflade mit Kastcnfenstern .
DaS Anwesen liegt 100 Meter von der Haltestelle der Lokal- undgesicherten elektrischen Bahn .
Photogr . Ansicht und nähere Beschreibung zur Verfügung . Agentenausgeschloffen. Offerten unter Nr . 8184 an die Exped . der „Bad . Presse "erbeten^_ _

'
6.6

Geschäfts -Verkauf .
3» entern größeren Orte bei Heidelberg ist ein feit 50 Jahrenbestehende» Lslonialwaare « »Gefch«ft mit Haus preis-werth zu verkaufen . Am Platze befinden sich Amtsgericht, Ober¬förstern, 2 Kirchen , und gehören circa 17 Filialortfchaften dazu .Zahlungsbedingungen sind sehr günstig. Für tüchtigen , jungenMann äußerst günsüge Gelegenheit, sich eine gute Existenz zngründen. Näheres durch 10665 .3.3H > Korusand , Karlsruhe i. B .

Print-Fmei-MeitsM
gegrsstdet im I «hr 1882.Mit dem 1 . und 18 . einer itb» 1

Monats beginnt «in « euer Kurzim thearetitche « Mnkerzetch, »
Znschneiden und Ausertiz «,
Jamen » und JlindergarderoS «. >.
PrivatkursuS für Frauen befenbere
Eintheilung . — Näheres durch Pr »,
fpekte . 2034«»rsulinv Franti ,Karlsruhe , DouglaSstr .

riB - ft-yiB dem neuen Postgedäude .
Berlin , Leipzlgerstratze 91 .

i llr.ä . 8olir»» Lvo. ZZ

Streng , reell, billig , sorgfältig .An- und Verkauf von Erfindungen.

Reparaturen
an Nähmaschine « , Kahrrädera ,Mefierpntzmaschinen rc. werde»prompt und billigst auSgefübrt . -
Peter LberKarlit, MechüM,

Amalienstr » 18 . 4695»
Mark 575 .0OO.- baö
kommen zur Auszahlung in der 17.

wodlkaftttrgeiat-ttertt. ,dabei Treffer bis mit M . 100.000.—
Ziehung Ende Mai . !

Loose h 3.3 (1, Porto u. Liste 20 Pf . beiCarl Götz ,
Lederhandlung und vankgeschäft,Karlsruhe i B . 10691

Karl Fr. Möller, sniinhi.
Großes Lager In

lackirten ,
emaillirten und

Majolika » . >
Herden , sowie' Herden f. Sa »

« nd Kohle .

Blntarmntb .y \
Bleichfncht , Nerve « , Magen « u.
BerdauungSschwäche » Blasen - u.
Nierenleiden und deren Llterk-
inale : Mmtigkeit , Abmagenuia ,S » laf ob» e Erquickung , Angst - und
Schivindelgesühl , Kurzathmigkelt ,
jrrmnpfansälle , Herzklopfen , Kopsweh,
Migräne,GedächtnißschwäLe .Nerven-
schnierzen, Magendrücken selbst »ach
wenigem Speisengenutz , Appetitlostg -
keit , Blähungen , Sodbrennen , Er¬
brechen rc. heilt der berühmte
Lamscheider Stahlbrunne « . !

Jeder Scnduna wird rin « ärztliche
GtbrauchSanweisnng beigeführt .

Der Lamscheider Stahl »
brnnnen ist zn beüeb ' n von der
Verwaltung der „ Emma Heil -
qnelle " Boppard . L28I » bL
Prospekte gratis und frank ».

MajcrWt + ;
Schöne , volle Körperf . durch

unser orientalisches Kraftpulrer ,in 6—8 Wochen schon bis 30 Pfd . ,Zunahme garantirt . Nach ärztl.
Vorschrift . Streng reell , kein :
Schwindel . Viele DuksekreilM -Preis Hart . Mk. 2. Postanweisungoder Nachnahme mit Gebrauchs -,
anweisung . 2007a.8.4

Hygien . Institut
D. Franz Steiner de Co .,Berlin II , Friedrichstrasse 218.

ü Ifö geg . Blutstcck . Hagen , Sa » -
*■ bürg,Pinneb . Weg 15. 2386»

^ chaeidizn»
Lodourrbart ,

,:c. erhSN mm schon nach
kurzem Gebrauch mein-»
wkltbirLbmte» Kart-

wuchamtttell
« , .Laval 1 ef".®tä« e I m . 1 .50, ®tüt£e IX SB. ».«Jvdo 20 Pfz . Gegen « oreinsendmm tietpa^noime (20 Pfg. ejtra) aut «lei» t*im MjieGeit von

Heinr . KOppers , Köln S6 ,6 .2 G ». Witschg. 2 A . 2267*

Füv Candwiethe
tm5 Geivtnev

empfehle meine weit verbreitete »
« Seh wefel -Packoli #
zum Schlvefeln der Reben und O &ÖJbäume, gegen Nachnahme per Stück
1. 30 M ., bet Abnahme von 26 Stück
110 M. m »*

Josef Just, AechsmeisM,
Karlsruhe, Minterflr . 88.
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Habe mich zur Ausübung der

zahnärztlichen Praxis
kjer niedergelassen . 10483.7.7

D ~ med . Linsernnann ,
Arzt und Zahnarzt ,

Spezialarzt für Mund- und Zahnkrankheiten,
bisher langjähriger Assistent als Arzt und Zahnarzt.

Karlsruhe , Kaiserslrasse 84 . y
acaca o y.

Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen

tauch .

sind mustergiltig in Construction und

sind unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie ,

sind in allen FabrikSbetriebeu die meist verbreitetste «,

sind unerreicht in Rähgefchwindigkeit und Da»« .

sind für die moderne Kunststickerei die geeignetsten.
Kostenfreie Unterrichtskurse auch in der modernen « unststickerei . 10162 *

Die Singer Nähmaschinen verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und groben Leistungsfähigkeit ,
welche von jeher alle Fabrikate der Singer & Co. auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz , die hervorragende«
Auszeichnungen auf alle» Ausstellungen und das über 40jährige Bestehen der Fabrik bieten die sicherste und voll¬

ständigste Garantie für deren Güte.

Singer Lo . Act -Ges », Ka rlsruhe, Kaiserstr. 124, (bei der KäisttpaWtj.
Frühere Firma : G . Neidlinger.

PHMp
Backofenbauer,

liLoisenstr . , Karlsruhe , Luisenstr . il ,
igtyfefyÜ sich den Herren Bäckermeisiern von Karlsruhe und Um¬

gebung zu Revaratnren und Neubauten , bei Verwendung von nur
hestem Material

ooooooooooo ?

Zahn Atelier:
von 9926* >

| Lina Owitz,
a Kaiserstrasse 107 .

9975 .10.8 OOOOOOOOOOOü

<8eschcifts -OMpfehlnn § .
j Unterzeichneter empfiehlt sich zum L

r Unseligen von vrunnen tz
+ sedev Aret. 111552.2,2 y

Pumpen - und Brnnnendangeschäft
von

Friedrich Amokch , §
Karlsruhe , Wsrgenstraße 49.

- - - ' e
Reparaturen unter Garantie prompt und billigst. <i nepar

MM

KllFälMl
Solide , zuverlässige

Bauart .
Spielend leichter

Lauf.
Elegante Ausstattung .

Tadellose
Emaillirung und

Vernickelung .

Erfolge 5ai ( « n 1( 899 :
fc§8 erste , 113 zweite , 76 dritte Preise.

9 Ktüeisterschaffen .
Frvsto -Wmd -Werkt Günther & Co ., ChtillH t. 6 .

VT «e >rt ; :r » eter r
1 . Jdrg ;, Meßmiker , Karlsruhe,

Kaiserstraße 170. 10389 .6 .3
IMF ' Lernbahn im Hardtwald . ""WB

Möbel ,
Betten , Spiegel , Stühle ,
Bettfedern re. kauft man am
beste» und billigste» bei 10571*

1L Epple , Tapezier,
Kaiserstraße 37,

gegenüber der alten Dragonerkaserne .
NB . Ganze Ausstellern werden

noch besonders berücksichtigt.
Ich kaufe

fortwährend getragene Herren -
u Frauenkleider , Stiefel , Uhren ,
Militär . Nuiforme «, gebrauchte
Bette », ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahle hierfür,weil dasgrösttrGe -
schäft . mehr wie jede Konkurrenz .

Gefl . Offerten erbittet 19869*

Markgrafenstr , 22 .

AiilkesLe tinh zugige

macht man sofort

gmuftfos ir . [iifftftlif
mit meinem b .kannten

Zirkel
3.

Lazarus Bär Ww-,
Kcke der Wakdhornstraße

>empfiehlt ihr großes
Lager sätnmtlicher Mi - und PolstermSbel, ;

sowie 10644.3 .3 !

komplette Limmer -LInrlcbtunge«
in anerkannt besten Qualitäten " Wstl

unter Garantie zu sehr billigen Preisen . |
Eigene Tapezierwerkstatt im Hans . j

II . Mohr , Karlsruhe
Durlacher Attee 43 Telephon 1048

§-rria!fat>rik für Metzgerei- «. Käckerei -Ginrichtnngen
empfiehlt

Pat. Closet-Einsatz,
der von Jedermann leicht a»
jub,tilgen und ebenso wieder

! weg zu machen ist ; daher be¬
sonders für Miethe v zu

empfehlen ! 30664*
Spezial - Geschäft

für Kloset-Anlage«
Wilhelm kiMIe ,

Karlsruhe .

beste Qualität ,
in Längen von 0,50 —1,00 m, offerirt

* Ettlingen (Bade ns. 2043a

j
: SpeoiStfiltT

Scbwedi *che und astrefoe
amerikanische

nu
bestes Fabrikat , in großer Auswahl .

'9
10436.7 .5

VffederferKättfern ml

grösseren Cottsnmentea
empfehle

HmWt EckmlVlMki ! »0 LMtzrMkte,
Mehl, Ltlk, Wimm rc. rc.

b besten Qualitäten zum änß -rsien Ln-gros-PreiS . Man ver¬
enge Preisliste. Richtpassendes nehme- nnfrankirt zurück.
Post» und Bahnversandt . 1258*
Fritz Leppert , Karlsruhe ,

Kmattenfiraße 14. Telefon 302 .

Zimmer - Thüresi
Futter , Bekleidungen etc .

Emil Funcke.
Haopt 'Comptolr wnfl

Masierlager:
CobJenz.Schlossstr.7,
wohin alle Anfragen au

__ richten sind .
j&ger : Fraakfbrt » . Niedenau «§.
Unser. Praialisten gra tis nind franco .

^

eise - Cheviots.
Unzerreißbar u. elegant . Drei
Meter zum Anzug für IS M .
Reine Schafwolle . Muster frei.

1M1aTcchhansBceizkes iuDtron 70.

Möb «l
Größtes Lager aller Arten

Kasten - und PolstermSbel ,
ganze Zimmereinrichtungen
„ ud Aussteuern , Betten ,
Spiegel , Stühle,Bettfedern .
Roßhaare äußerst vilitq .

Das Reuanfertigen und
Aufarbeite « von Bette» und
Polstelmöbetn wird bestens
besorgt in eigener Weikstätte .
I » . Hirt ,

Rüppnrrerstraße 88 .

♦ °£

» xmxxKKxim » KXKm »

nVillig , Kbv billig, «
ß am billigste » ! 8
tt offerirt »553.6.5 »

{ A. Kn ei Pi Werderplatz 34, II
solide seitost gefertigte £8

X
Gleichzeitig bringe ich mein gul sortirtes Stoff -

H lager zur Maahanfertignng in empfehlende Erinnerung . £
XXXXXXXXXXhXKXKXXXXXXX

Herren- ll«d Ambellkleider.

Käs polkkiwaareii- mul MökdllM8
Friedrich Holz , m’
empfiehlt zu staunend billigen Preise » bei tadelloser Ausführung

sein reichhaltig affortirteK Lager in allen Arten

Holz- nnd jp«l|term«t)eln,
wie Büffets , Bücher-, Spiegel- nnd Kleider-Schränke , Vertikos, Sekretäre ,
Salon-, Auszieh -, runde und Viereck . Tische , Schreibbureau und -Tische,
Kommoden, Näh -, Bauern - und Servirtische , große Auswahl in Stühlen ,
Taschen- und Stoff Divans, Fauteuils , Trumeau , Lonsol - und andere
Spiegel, Klavierstühie , Paneelbretter , Garderobe - und Schirmständer,

Vorhanggalierien rc . rc.
Vollständige Salon - , Wohn - , Schlafzimmer - nnd Küchen-

rinrichtungen stets anf Lager .
Dermiethen einzelner Wöbet , sowie ganzer Kanshaktnnge«.

Eigene Tapezierwcrkstätte . Theilzahlung gestattet .
VaNstSnSigo Aussteuern finden besondere Berüeksiebttgnng .

sind die
besten l

QCOO dt feitet .

<200 000

SrafntäSet .

Vertreter : W . GShler ,
Ritterstrasse 10/12 , vom 1 . Juli ab ; Wald

Strasse 40c, am Ludwigeplatz

3ä &lfic $c
StcbuctiQW •

30000SFa &ztabet

clvn (̂ e$KiucB :

Einpfehlnng!
Bringe meine 7998

Kaffee- ü.Theebrödciieii
von nur reiner Ratnrbutter in be¬
kannter Güte iil empfehlende Er¬
innerung .
August Eckerle ,

Zwieback «, Brod - nnd Kein «
bäckerei ,

Keorg KriedrichSrad e Hkr . 8 .

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd. M . 1. 80 . M . S .SV, M . S —

bei 10111*

Karl Baumann,
Akademiestraße 20 ,

Carl Roth, Hojdioglltttt.
Eermaim Banraann,

_ Kreuzllratze 10 ._
Garantirt reine

Badische Weine,
Rothweine per Sitev 1

oon ^? "i Cl.
vo » 70 Pfg . an. f

QL '
empfiehlt 2157a.6.4
Hcrmaun Schnurr , Achern .

Apftlmin
in vorzüglicher, naturreiner Qualität
liefert h 26 Pfg . per Liter die Kel¬
terei vo« 5640.32.10
A . Mflrth tu Lttersweier
■■ Prima Tafelsenfs

garantirt rein gemahlen .
Estragon - , Sardellen - , Wein - ,^ §> Most - , Lafelfeuf .
LsstasprN , Takelessig , Wetassslg

tii verschiedenen Qualitäien . s85
Friedr. Fleischer ,

Essig- und $e»f-Tabrik .
Weinßandlung . Haghanr z . Hier«.

Steinbach bei Bade » .

Sparsam« Hausfrauen ! I
Kauft Speck und Schmalz.
Speck,ff. ger .,fett n . » iag . LPfd . 5LPf ,
Delicatestspeck» nur mag . „ 60 „
Schweineschmalz , gar. r . „ 50 „
Sützrahm - Tafel - Marg . „ 60 .
Metttvnrst ff. w w 80 ,
Schiukenwnrst ff. „ „ 120 „
Eervelatwnrst ff. „ „ 130 „
Schinken , RniiLschnüt,

12—15 Psimb .. 100 „
Versandt per Post ». Bahn gegen

Nachn. ?le !35—40Pid . fr. scd .Station .
Amb- Klein « , Vlatho i./W - stb

Vorzügliche, nach der Methode der
Charente destillierte 2220. 10.8

enirn

Zenith-Cigaretten
Ein Hoebgennss fftr Qnalitäts *

rancher.

Käuflich k 3, 4, 5 Pfg.
in allen besseren Cigarren -
geschäften Deutschlands .

§ ebrüder §elowsky
Cigaretten -Fabrik

Dresden .
8l3a.13.13

empfiehlt
L . R . Seitz , iBinac &rtttnereL

Blankenloch bet Karlsruhe . v '

Krimmel 's Husten-Bsnbons ,
in allen beschicktenRusstelluuge «
auch mit HSchster Antzzeichunng
preisgekrönt . Käuflich v . 20Pfg .
an in Hof» und Stadtapottzekex
Karlsruhes , sowie überall durch
Plakate ersichtlich und bet dem
alleinigen Fabrikant 6 . Krimmel,
Calw , Württbg . 225a *

Baden-Badener Tbertnalwasser ,
^ alürttcher Wineratörunnen mit Kohlensäurezusatz.

Den Baden-Badener heißm Quellen entnommen.
Ertriaebendaa ratelgetriinb , iiraMeb empkoblsu (Llihhunhalttg ).

aSafantt durch : II . Vogel » Baden -Baden .
Alleinverrreler für Karlsruhe nnd Umgehung :

« ros « & « iv . , MmdladjskrzeM,
5567s* Marienatraose . Telephon 174.

Togeley -Puddingpulver
ist onübertroffen . Pücirchen h 20 , 16
uud 10 Pf |{. überall erhältl -eh .

Saitnoo . Puddinapulotr -Jabrlk
JIdolf Oeaeltr , Samern .

Enfro « b»ij « 8 . Tr»ttor,Dnrl Allee 44.

Blfltlien Honig.
Hochfeinste rafelsort« lief, gorant natur¬
rein die 10 Pid.-Dose fr. u. Rach. f. 7» .
Garantien kostenlose Zurücknahme .

Sander8 *sehe Bieaenztebterai,
1498a Werlte (Pror . Hann.) . 3Y.?8

m
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n en I Spezial - Hbus Ktobm!
eleganter

Rcrrcn- und Knaben-ßarderobe
“ ^ ■Hasler& Mayer" ^ -

8238 .62.7

Elektriker und Mechaniker
Amalieastrasse 5 KSUTISüTCLIIC Amalienstrasse 5
j empfiehlt »ich rar Anfertigung 10544 .3.8

Elektrischer Anlagen jeder Art
tzaurtelrgrapben * Ctlepftonc • Signalanlagen « CMröffiicr

Blitzableiter , Elektrisch Licht etc »
Uehernahme tob Nenanlagen jeder Grösse

DReparatoareaa . jeder -A.xt
Billigste Berechnung rrompte Bedienung

Fahrrad - Reparaturen .

Für diese Saison empsrhle zu billigst gestellten Preise « das

Pfeil -Fahrrad
der Fa. Class ft Flentje , Mühlhausen i. Thüringen , als ei» allen

>Anforderungen entsprechendes , unübertroffenes, erstklassige » Stad ,
sowie

Triumph - Fahrräder
der Eentscheu Triumph -Fahrradwerke L. V., Nürnberg.Columbia - Fahrräder

' der Fepe -IIaBalactnriBg Go . 8651.50.11
Motorfahrräder und Motorwagen .

Cr . Mappes , Mw . Ang . Mappes,
Babatasehlaea - u . Strickmaschiaeu -Fabrlklager ,13 Hebelstraße 13, rls-A-vlz im

Preisliste und Katalog gratis und franko .

! ! W !geZcli» liMLm ! !
Wegen bevorstehendem Umzug gebe einen großen Posten

Achuhwaare » 10124.3 .3
z« aiihergevöhnlich billige » Preisen ab .

L. Goldmann ,
ArnalienstxaHe 35 « .

vis - ft- wis der alten Grenadier -Kaserne .
Hü . Vom 1 . Juli ab befindet sich mein Geschäft Kaiser -

straße 235.

pF * Eisschränke -^ WZmit und ohne Butterkühler ,
ein - od »p zweithQrig ,

in grosser Auswahl

Dl« denkbar sebönstea und rauberriei » 6U*chrlnk (, welch«
»äUtimnj mit allen beaebtenswertben üerbesserungen der neuxeit .

WWW»»»» » Freie« billiget . »» »»»» »
lllustr . Eisschrankkatalog kostenfrei .

Willi. Göttle ,
Karlsruhe (Baden),Kaiserstrasse 150,10458* Telephon 56.

Laden zu vermietben
.

Der seit 30 Jahren von mir benützte
8v>ße Lick« in 2 gtoMei, WeilkiWtz 2,
ist per 1 . Juli d . I . oder später zu vermiethen . 1O865*

Der Laden enthält ca . 400 qm benutzbare Bodrnfläche
■dt 4 Magazinen und Kontor . Einfahrt und großer Hof vor.
hpndev. Einzusehen von 8—10 Uhr Vormittags.

Adolf Sexausr, MrWch 2.
relesonM .

MKÜl!
2\\ Uaiserstrahe 2\\

empfehlen

IchSrzkll
alter Art

in grösster und preiswertester
Jluswabi,

9067*

Wmm .
Durch Gelbstfabrikation und

nur direkte größere Kassa-Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen .

Kleiner Auszug .
BollständigeS Bett von 7» M an
Haar -Matratzen von . 40
Bettsttllen von . . . 12
Franz . Bettstellen von . 25
Waschkommoden von . . 13
Waschkommoden, polirt,mit schönen Beschlagen

und Marmorplatte von 45
Nachttische von . . * o „ „
Schränke , Ithür . von . 15 „ „
Kameeltaschendivan von 80 , ,Sopha -Tische von . . 15 „ „Sopha , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 , „
Gallcrieschränke von . . 25 „ „Vertico , matt u . blank von 86 „ „20—30 vollständige Schlafzimmer -
Einrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuernwerden besonders

bcrückfichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer-Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — Sämmtliche Kasten und
Polstermöbel sind nur gute , sol. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GustavJnckeland,
Durlacherstraße 1 u. 3.

Rach Uebereinkunft Theil -
zahlung gestattet . 10772 .10.2

)ooooo :ooooo
Bestens eingerichtete Q

Reparatnrtverkstätte für qFalirriitler .
O

LmMirung und Vernickelung, a
R eparaturen an Fahrrädern O

unter fl
billig

q

fl aller Systeme werden
X Garantie prompt und
V ausgeführt
0 H . Voigt ,
5 « dlerstraße 9 . QX Reichhaltiges Lager v . Glocken, X
V Laternen und sonstigenZubehör- v
fl theilen . 6619 floooooooooooo

ie stnden
bei 7577 .8.8

Fritz Hüller ,
Musikalienhandlung, Planofortelager,

Muslkinstruaenfenhandlung,
Karl srnhe, Baden. Kaiferstr . 221

in jeder Einzelheit

bester Fabrikate.
Verlangen Sie illustr. Preisliste !

Warte!» k jlaar,
Ofengeschäft .

Wir emvfehlen uu» im Setze «
und Repariere « von Lese « und
Herde « jeder Konstruktion u. sichern
gute und billige Bedienung zu. 10.5

Weinstein ck Haas,
Karlstratze 45. io.36ß

Jagdgewehre.
VcsteMingen zu Fabrikpreisen nachBestellungen zu Fabrikpreisen nach

bereit liegenden Preis Kataloge » aus
der altrenommirtenviechanischen
Aetvehrfabrik von J> P. Sauer
ft Sohn in Guhl werden stets
rntgeaengenowmen und bereitwilligst
jede Auskunft ertheilt. 9915 .10 .8
rerKtrltttervluiMorzniann ,

Amaliewstraße 14 b, Pa

GescMfts -EmpfeMung4.
Wir benachrichtigen hiermit die Herren Interessenten, die Herren Architekten u. U. I

höfiichst, daß wir am hiesigen Platze ein Geschäft für

,ju $$bodcnbclag, Tiefbau- und Dcckcn-I
Konstruktionen *4

gegründet haben.
| Als Spezialitäten empfehlen wir : Ausführung sämmtlicher Cement-, Asphalt. I
! Boden- und Wandplättchen» , Terrazzo- , Parketarbeiten, Kanalbau , Stampfbetonbauten ^ l! Monierbau , die verschiedensten Deckenkonstruktionen für alle z . Zt . angewendeten Spanns
j weiten und bis zu den größten Belastungen , Papp- und Holzcementdächer rc. Außerdem Iempfehlen wir unser Lager in allen Artikeln unserer Branche.
! Verkaufsstelle« : Grenzstrasse 32 und Westbahnhof (Sckiotterstraße).Mnrea« : Grenzstrasse 32 mit Telephon Rr. 602 ,

Langjährige Erfahrungen ln der Branche ermöglichen uns, den geehrten Auftrag. !
gebern nur prima Ausführung zu garantiren und jederzeit prompte und praktischeIVorschläge bei kostenloser Projektirung rc .» zu machen .

Referenzen über Leistungsfähigkeit stehen zu Diensten.
Hochachtungsvollst

C . Bode «Sc Oie .
Gr . m » h < E .

9870*

£ Stroh - Hüt
Knabenfür

.. . . .. .

« itt
plt ' l
» de,

Kinder

%
A

zjerum.
¥

Tagest
Istklin
«folgt.

Hie da '

4ie Gli
T

Darnac

Größte Hustuafif.
billigste Preise.

üpaefe Ikulmteiu

A. Lindenlaub , ß«t-
Kaisevstvatze 191. 1O7O2.3.Z

81^ 1'ia -Vaä
sinä in jeäer 9reis1d8 ^6 stets vorräthig!

Nicht nur das eleganteste n.
theilerste , sondern auch das

einfachste und billig-ste
zeichnet sich durch vorzügliche Construction , soliden Bau

und leichten Lauf aus .

„ STYRIA “ - FAHRRAD - WERKE
Joh . Puch & Comp., Grraz .

Vertreter : Ludwig Karle , Rarlsrnhe i. B.,
Waldstrasse Nr. 15. 1370«

sind die Vorzüge des Cacaopulvers und der Chocolade in

Moser-Roth ’s

Portionen - Caesar
mit Zucker

dar ereiulg -tau . O3a .ocola .d -e - IF ’a 'bräJKeaMoser -Roth , kgl. Hofl., Stuttgart .
Der Portionen -Cacao , in runde feste Tabletten gepresst , ist nur aus den edelste » Cacao*bshBSB bergestellt , sehr schmackhaft , schnell löslich und , da entölt , leicht verdaulich und vonhöchstem Nährwerth -
Die Beimengung der entsprechenden Quantität Zucker verleiht ihm die Eigenschaftislaar Cheeelale , er ist jedoch wegen seiner anssererdeatlicheB Ausgiebigkeit wesentlich billiger .Eine Portion oder Tablette von ca . 10 Gramm , für i Tasse

ausreichend , kostet 3V8 Pfq .
Die Abpassung in Tabletten schliesst jeden Inrthum bei der Zubereitung aus . Die festeme Abpa „ „ „Form TWhtim einen Verlast durch Zerstäuben und sebatzt des Aroma gegen widrige Einflüsse .Die geiailige nad beqaeiaa Verpackung , die eialaebe und schnelle Zubereitung (am bestenhalb Wasser , halb Milch, einmal leicht aufgekoebt ) , machen den Porüeaea -Cacao WtrUtTOll fürden Hachen wie als Beiss *Proviaat far Touristen , Badfabrer 0. s. W.Erhältlich in Carteas von 24 Tabletten zum Preise von Mk . —.75.Preberollen mit 6 Tabletten | Q Pl | . S3SaL0.11

Vorräthig in den meisten
Conditoreien , Delikatessen - , Colonialwaaren- und Drogen -Qeschäften .

MT Ersichtlich duroh Plakate .
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